Dateivorlagen für jagdliche Prüfungen



    anleitung.doc
Nach einigen Sonderleitungen von jagdlichen Prüfungen habe ich nun meine Dateivorlagen in ein MS Word Serienbrief-Format gebracht, um den Schreibaufwand für jagdliche Prüfungen etwas zu vereinfachen.

Folgende Formulare müssen für jagdliche Prüfungen (JP/R & BLP) erstellt werden:

Programmheft mit den Daten aller Teilnehmer

1 Zensurentafel (Prüfungsbogen) pro Teilnehmer

3 Richterhefte je Gruppe mit den Daten der Teilnehmer der jeweiligen Richtergruppe

1 Urkunde pro Teilnehmer

Da meine Handschrift nicht unbedingt urkundentauglich ist, habe ich mich recht früh entschieden, Zensurentafel, Richterhefte und Urkunden ebenfalls per Computer/Drucker auszufüllen, das Programmheft natürlich sowieso.

Und da die Zensurentafel zwei Durchschläge hat und kaum jemand mehr einen Nadeldrucker besitzt, habe ich mich entschlossen, die Zensurentafeln mittels Aufkleber zu beschriften.

Die Aufkleber-Variante ist auch für die Richterhefte recht praktisch, so kann man am Prüfungsmorgen nach Auslosung der Startreihenfolge recht flott die Richterhefte sogar in der richtigen Startreihenfolge beschriften, indem man für jeden Teilnehmer drei kleine Aufkleber mit allen erforderlichen Daten vorbreitet hat.

Da ich nicht unbedingt alles mehrfach eingeben wollte, habe ich eine Steuerdatei mit einer Tabelle aller relevanter Daten erstellt – in diese Tabelle müssen (nur einmal) alle Teilnehmer- und Hundedaten eingegeben werden. Die eigentlich zu druckenden Dokumente greifen dann gemeinsam auf die Daten zu.

Gerade für Erst-Sonderleiter ist es ein ziemlicher Aufwand, sich seine Vorlagen erstmals selbst herzustellen – ich möchte es hiermit also etwas leichter machen.

Vorbereitung: 

Die bereitgestellten Word-Dateien (6 Dateien) in einen gemeinsamen Ordner kopieren.

Die auszufüllende Tabelle befindet sich in der Datei „jagdpruefung_liste.doc“

Die Felder dürften selbsterklärend sein.

Auf den nächsten Seiten sind die Arbeitsschritte im Detail beschrieben.

1. Programmheft
Datei „jagdpruefung_programm.doc“ öffnen. Diese Datei greift dann automatisch auf die Liste zu und füllt für bis zu 12 Teilnehmer schon alles fertig aus.

Möglicherweise ist ein nachträgliches Formatieren notwendig (z.B. bei zu langen Hundenamen oder z.B. bei Tollern dank ihrer überlangen offiziellen Rassebezeichnung).
Außerdem kann man noch Führer&Besitzer zusammenfassen, wenn sie ohnehin identisch sind (ggfs kann man sich auch schon gleich die Eingabe in die Liste sparen und muß dann nur die resultierende Leerzeile löschen)
Das Deckblatt mit Richternamen, Ort und Datum der Prüfung, Sonderleitung und Revierinhaber ist natürlich noch zu bearbeiten.



2. Zensurentafeln
Datei „zensurentafel_etiketten.doc“ öffnen. Diese Datei greift dann automatisch auf die Liste zu und füllt für bis zu 12 Teilnehmer schon alles fertig aus.

Ort und Datum der Prüfung müssen noch eingetragen werden.

Möglicherweise ist ein nachträgliches Formatieren notwendig (z.B. bei zu langen Hundenamen oder z.B. bei Tollern dank ihrer überlangen offiziellen Rassebezeichnung).
Ausdruck erfolgt auf vorgestanzte Etiketten, die Formatierung passt für Ordnerrücken von Zweckform im Format 192x61mm (Avery Zweckform Nr. 4761). Die Aufkleber sind zwar noch etwas zu breit, müssen also noch abgeschnitten werden. Jede Seite muß 3x ausgedruckt werden (für Original und zwei Durchschläge)



3. Richterhefte
Datei „richterhefte_etiketten.doc“ öffnen. Diese Datei greift dann automatisch auf die Liste zu und füllt für bis zu 12 Teilnehmer schon alles fertig aus.
Möglicherweise ist ein nachträgliches Formatieren notwendig (z.B. bei zu langen Hundenamen oder z.B. bei Tollern dank ihrer überlangen offiziellen Rassebezeichnung).
Ausdruck erfolgt auf vorgestanzte Etiketten, die Formatierung passt für Universaletiketten von Zweckform im Format 97x42,3mm (Avery Zweckform Nr. 4781). Die Aufkleber müssen nach Ausdruck noch halbiert werden. 



4. Urkunden
Datei „jagdpruefung_urkunde.doc“ öffnen. Diese Datei greift dann automatisch auf die Liste zu. Mit der Serienbrief-Funktion „Ausgabe in neues Dokument“ [image: image1.jpg]


 wird hieraus ein 12-seitiges Dokument, in dem schon alle Daten eingetragen sind.

Möglicherweise ist ein nachträgliches Formatieren notwendig (z.B. bei zu langen Hundenamen oder z.B. bei Tollern dank ihrer überlangen offiziellen Rassebezeichnung).
Jede Seite sollte noch nachbearbeitet werden, um den Geschlechtern von Hund und Führer gerecht zu werden (der/die, seinem/seiner/ihrem/ihrer). Sorry, aber für eine automatische Funktion waren meine Word-Kenntnisse einfach nicht ausreichend). 

Ebenfalls können die Richternamen noch eingetragen werden.

Ausdruck erfolgt auf die DRC-Urkunde.



5. Etiketten für Unterlagenmappen

Datei „mappen_etiketten.doc“ öffnen. Diese Datei greift dann automatisch auf die Liste zu und füllt für bis zu 12 Teilnehmer schon alles fertig aus.
 
Ausdruck erfolgt auf Blankopapier zum Ausschneiden der Etiketten und Einschieben in Gummispanner-Mappen. In die Mappen werden für die Prüfung bereits Urkunde und Zensurentafel eingelegt, beim Check-in kommt noch Original-Ahnentafel und (sofern noch notwendig und vom DRC gefordert, die Verpflichtungserklärung zur Vogelgrippe „Gefrierzettel“) dazu.

Wer Fehler findet oder noch Verbesserungen einbauen konnte, kann mir gerne die verbesserte Version mailen. Bei Fragen:

Rainer Zinke

06241/51521 oder 0172/6806582

Email ziraan@aol.com

